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Tekst 10 
 
So schön kann knallhart sein! 
 
Weltmeisterin bei den Amateuren im Kickboxen Kaja Schulze hat 
noch Großes vor. 
 

 
 
(1) Als sie Kickbox-Weltmeisterin Christine Theiss (43) das erste Mal im 
TV live kämpfen sah, war Kaja Schulze sofort klar: DAS will ich auch 
machen. Der Beginn einer Karriere, die noch lange nicht zu Ende ist ... 
„Ich fing sofort an, zu boxen“, erzählt die Sportlerin. Doch die kleine Kaja 
wollte als Elfjährige unbedingt dort trainieren, wo ihr großes Vorbild 
Christine Theiss sich auf die Kämpfe vorbereitete: im Kampfsportzentrum 
Steko in München. 
 
(2) Ihr Ehrgeiz wurde schnell belohnt: Kajas erster Kampf war eine 
Meisterschaft in Bayern, die sie gleich gewann. „Ich bekam eine 
Auszeichnung, weil meine Technik die Beste war.“ 
Und weiter ging’s: 2014 wurde sie deutsche Vizemeisterin. „Weil ich noch 
so jung war, boxte ich mit einer Sondergenehmigung.“ 
 
(3) Dann erzählt die junge Sportlerin begeistert: „Früher habe ich mit 
Christine Theiss für ihre Weltmeisterschaftstitel trainiert, jetzt trainiert sie 
mich für meine Titelverteidigung. Das macht mich sehr    37   !“ 
 
(4) Für ihre vielen Fans ist „Fairy“ (englisch für Fee), so ihr Kampfname, 
sowieso die schönste Weltmeisterin in Deutschland. Kein Wunder also, 
dass die Fitnesstrainerin auch als Model arbeitet. Mode, Events, Feste: 
„Für viele Bereiche werde ich gebucht“, erzählt sie. 
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(5) Neben dem Sport hat Kaja ein Herz für Tiere: „Ich habe eine Kuh vor 
dem Schlachter gerettet und mit der Flasche aufgezogen. Kuh Benny lebt 
heute auf Gut Aiderbichl1).“ Ein Portrait von Benny ist auch auf ihrem Arm 
tätowiert – aus Tierliebe lebt sie übrigens komplett vegan. 
Wenn die Titelverteidigung in Kanada klappt, was kommt dann als 
Nächstes? Sie: „Ganz klar: Weltmeisterin bei den Profis werden!“ Ihr 
Trainer, die Kampfsport-Legende Mladen Steko: „Und das schaffen wir 
auch.“ 
 
 www.bild.de, 27 juli 2023 
 

 
 
 

noot 1 Gut Aiderbichl = opvang voor dieren (in nood) 


